
Das Magazin für
Klimaschutz und
erneuerbare Energien
stellt sich vor
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Wir arbeiten am Puls
der Energiewende

neue energie, August 2017

neue energie, Januar 2019

Die Regierung bringt beim Klimaschutz nichts zustande? Alle Welt diskutiert 
über CO2-Preise? Wasserstoff aus Wind- und Solarstrom soll der Energiewende 
zum Erfolg verhelfen? Themen, die heute in aller Munde sind, begleiten wir 
schon lange: mit ausführlichen Hintergrundberichten, kritischen Interviews 
und fundierten Analysen. neue energie ist Deutschlands führendes Magazin für 
Klimaschutz und erneuerbare Energien. Bei uns lesen Sie, was wichtig wird, 
bevor alle darüber reden.

Jüngste Forschungsergebnisse
und Techniktrends sind bei uns 
Dauerthema – ob es um Wind- 
und Solarenergie geht, um 
Stromnetze, klimafreundliche 
Mobilität, Speicher oder die Digi-
talisierung des Energiesektors. 
Für jede Herausforderung gibt es 
Lösungen. Wir stellen sie vor. 

War der letzte Klimagipfel 
Rückschritt oder Durchbruch? 
Passt das Handeln der Regie-
rungen, der EU-Kommission, 
der internationalen Staatenge-
meinschaft zu dem, was Wis-
senschaftler für nötig halten? 
Wir ordnen ein und berichten 
aktuell, aus dem Bundestag 
ebenso wie vom Klimastreik auf 
der Straße. 

Wissen

Politik
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Radikale Umbrüche mit neuen Playern, 
Aufstieg und Niedergang ganzer Industrie-
zweige – der Energiemarkt ist im Wandel. 
Die wichtigen Entwicklungen begleiten wir 
intensiv, so etwa die Debatte um CO2-Preise 
oder den Wechsel zu Ausschreibungen für 
Wind- und Solarenergie.

Wirtschaft

Ob Umweltminister oder Konzernchef: 
Bei uns kommen Menschen zu Wort, die 
etwas zu sagen haben. In Gastbeiträgen 
positionieren sie sich zu brennenden 
Fragen der Energiewende – gerne kon-
trovers und meinungsstark. 

Kolumnen

neue energie als Schnittstelle 
zwischen Forschern und 
Politikern, Aktivisten und 
Unternehmern: Wir sind im 
ständigen Austausch mit den 
Akteuren und fragen regel-
mäßig nach, wie sie die Lage 
einschätzen.

Umfragen

neue energie, Januar 2019

neue energie, Oktober 2018

neue energie, 
September 2017

Interview 
des Monats

Ottmar Edenhofer, Klimaökonom

Gesine Schwan, Politikprofessorin und SPD-Politikerin

Andreas Knie, Mobilitätsexperte

Links: neue energie, Februar 2019
Rechts: neue energie, Juni 2019

Ob Institutsleiterin oder Unternehmens-

vorstand, Parteivorsitzende oder Klima-

aktivist – wir sprechen mit den Vordenkern 

der Energiewende, hinterfragen ihre Kon-

zepte und diskutieren mit ihnen über neue 

Lösungsansätze.   

Wir arbeiten am Puls
der Energiewende

neue energie, August 2017

neue energie, Januar 2019

Wissen

Politik

Interviews
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Im Gespräch 
mit Experten und
Entscheidern
Wir wollen wissen, was der Staatssekretär zum Netzausbau sagt, 
die Regierungsberaterin zur Klimapolitik, der Gewerkschafter zum 
Kohleausstieg. Deshalb treffen sich unsere Chefredakteure für jede 
Ausgabe zum Interview mit Protagonisten der Energiewende. Dann 
geht es ausführlich um die großen Fragen: Funktioniert der Emis-
sionshandel? Wie lassen sich Verkehr und Umweltschutz verein-
baren? Was kann jeder einzelne gegen den Klimawandel tun? Und 
warum geht es in der Energiepolitik eigentlich so langsam voran? 
Im Gespräch greifen wir drängende Themen auf, vertiefen und 
haken nach, beleuchten sie aus neuen Blickwinkeln. Weil wir davon 
ausgehen, dass auch unsere Leserinnen und Leser gerne genau 
Bescheid wissen. 

Wertvolle Rückkopplung, um die wichtigen Trends frühzeitig zu 
erkennen und unsere Berichterstattung zu schärfen: Ein Kreis aus 
renommierten Energie-Expertinnen und -Experten unterstützt die 
Redaktion mit seinem Fachwissen. 

Wissenschaftlicher 
Beraterkreis

1 2 3 4

5 6 7 8

1 Sabine Schlacke, Professorin für Öffentliches Recht an 
der Universität Münster und Vorsitzende des Wissen-
schaftlichen Beirats der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (WBGU)

2 Andreas Reuter, Leiter des Fraunhofer-Instituts für 
Windenergiesysteme (Iwes) und Professor für Wind-
energietechnik an der Universität Hannover

3 Joachim Nitsch, ehemaliger Leiter der Abteilung 
„Systemanalyse und Technikbewertung“ am Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR)

4 Manfred Fischedick, Vize-Präsident des Wuppertal 
Instituts für Klima, Umwelt, Energie

5 Volker Quaschning, Professor für Regenerative Energie-
systeme an der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
HTW Berlin

6 Felix Matthes, Forschungskoordinator Energie- und 
Klimapolitik am Öko-Institut

7 Clemens Hoffmann, Leiter des Fraunhofer-Instituts für 
Energiewirtschaft und Energiesystemtechnik (IEE)

8 Kurt Rohrig, stellv. Leiter des Fraunhofer-Instituts für 
Energiewirtschaft und Energiesystemtechnik (IEE)

1 Andreas Knie, Verkehrssoziologe an 
der TU Berlin

2 Ottmar Edenhofer, Direktor des Pots-
dam-Instituts für Klimafolgenforschung

3 Mojib Latif, Professor am Helm-
holtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel

4 Gesine Schwan, Präsidentin der Hum-
boldt-Viadrina Governance Plattform

5 Maja Göpel, Generalsekretärin des 
Wissenschaftlichen Beirats der Bundes-
regierung Globale Umweltveränderungen
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Interview 
des Monats

„Klimapolitik ohne
CO2-Bepreisung ist wie
Medizin ohne Penicillin.“
Ottmar Edenhofer, Klimaökonom

„Die wirklich kreativen
Lösungsansätze finden 
auf der lokalen Ebene
statt.“
Gesine Schwan, Politikprofessorin und SPD-Politikerin

„Die Menschen wissen, 
dass es so, wie wir leben, 
auf Dauer nicht gehen 
wird.“
Andreas Knie, Mobilitätsexperte

Links: neue energie, Februar 2019
Rechts: neue energie, Juni 2019
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4

5
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Unser 
Online-Angebot

Über unsere Social-Media-Kanäle und unseren monat-
lichen Newsletter halten wir Sie auf dem Laufenden: zu 
unseren Themen und Schwerpunkten im Heft wie on-
line, mit Leseproben aus dem ePaper und Infos aus der 
Redaktion. So haben Sie immer den Überblick. 

Video

Website

Newsletter

Das gedruckte Heft liegt uns am Herzen, selbstverständlich sind 
wir aber auch im Netz aktiv. Auf unserer Seite www.neueenergie.net  
greifen wir neueste Entwicklungen aktuell auf und ergänzen unsere 
Magazin-Berichterstattung. Auch das Heft gibt es digital: Wer Infos 
zu einem ganz bestimmten Thema sucht, wird in unserem Artikel- 
Archiv fündig – und wer auf Papier verzichten will, kann neue energie 
als ePaper lesen. Texte sind aber nicht alles: Per  Video melden wir 
uns mal von einer Wasserstoff-Anlage in  Brandenburg, mal von den 
Klimastreiks in Berlin. 
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Die Chefredaktion
von neue energie

In Berlin arbeiten sieben Redaktionsmitglieder an neue energie, 
unterstützt von Fachautoren, die regelmäßig für das Magazin 
schreiben. Die Chefredaktion haben zwei erfahrene Journalisten 
inne: Jörg-Rainer Zimmermann war Redakteur bei verschiede-
nen Tageszeitungen in Berlin und Brandenburg, zuletzt bei der 
Märkischen Oderzeitung. Astrid Dähn war zuvor unter anderem 
Geschäftsführende Redakteurin beim Wissenschaftsmagazin 
Technology Review.

Abo- und Anzeigeninfos

Jörg-Rainer Zimmermann
Chefredakteur 

Astrid Dähn
stellvertretende Chefredakteurin

Möchten Sie, dass Ihre Mitarbeiter 

stets bestens über die Energiewende 

informiert sind?

Dann ermöglichen Sie ihnen doch den 

dauerhaften Zugri�  auf die neue energie

(Print oder ePaper) zum Fixpreis. 

Erkundigen Sie sich bei uns gerne nach 

den attraktiven Konditionen, die wir 

Firmen und Institutionen einräumen. 

Noch günstiger wird es, wenn Sie 

Anzeigen und Abos im Paket buchen.

Anzeigen- & Abo-
Pakete für Firmen
und Institutionen

neue energie gibt es im Abo zum Preis von nur 78 Euro im Jahr 

(inkl. Versand und Mehrwertsteuer). Bestellt werden kann unter 

www.neueenergie.net oder telefonisch unter 030 / 212 341-141
sowie per E-Mail unter abo@neueenergie.net. 

Wenn Sie in unseren Magazinen werben möchten, nehmen Sie 

bitte Kontakt mit unserem Vermarktungspartner auf. Das Team  

der LIEPS GmbH berät Sie in allen Fragen rund um Ihre 

Anzeigen/Online-Werbung.

Lorenz Eisermann
Telefon: +49 (0)395 55536277

E-Mail: lorenz.eisermann@lieps.de

Daniel Barsch
Telefon: +49 (0)395 55536279

E-Mail: daniel.barsch@lieps.de

Bundesverband 

WindEnergie e.V. (BWE)

Redaktion neue energie
EUREF-Campus 16

10829 Berlin

Fon: +49 (0) 30 / 212 341-141

Fax: +49 (0) 30 / 212 341-340

info@neueenergie.net

Die Chefredaktion
von neue energie

Abo- und Anzeigeninfos

So erreichen So erreichen 
Sie uns:Sie uns:

Jörg-Rainer Zimmermann
Chefredakteur 

Astrid Dähn
stellvertretende Chefredakteurin

Das Magazin neue energie wird herausgegeben vom Bundesverband 
WindEnergie e.V. (BWE), EUREF-Campus 16, 10829 Berlin



neue energie ist DAS deutschsprachige 

Magazin für alle Entwicklungen im Bereich 

erneuerbare Energien. Ob Politik, Planung, 

Klimaschutz oder neuste Anlagentechnik – das 

Team von neue energie ist immer dicht dran 

und berichtet umfassend, kompetent und 

ausgewogen. Macht weiter so!“

Hartmut Brösamle, WPD

Das sagen Vertreter
aus Forschung und Wirtschaft
über uns

Eine entschlossene Energiewende wird 

weiterhin rückwärtsgewandten Partikularinteressen 

geopfert. Dabei wird teilweise mit sehr harten Bandagen 

gearbeitet und es werden gezielt diskreditierende 

Unwahrheiten verbreitet. Auch aufgeschlossenen Bürgern 

fällt es da schwer, zwischen richtig und falsch zu unter-

scheiden. Nur die Wissenschaft und anspruchsvolle, 

seriöse Medien, eben wie das Magazin neue energie, sind 

in der Lage, abgesicherte Fakten zu liefern.“

Clemens Hoffmann, Fraunhofer IEE

Die Diskussion um Klimaschutz und Energiewende wird 

angesichts der Komplexität oft verkürzt geführt. Der 

Redaktion von neue energie gelingt es immer wieder, mit 

seriösem Qualitätsjournalismus die Vielschichtigkeit der 

Herausforderungen darzustellen, indem sie Themen aufgreift, 

die im gesellschaftlichen und politischen Diskurs zu Unrecht 

ausgespart werden. Für mich ist das ein wichtiger Beitrag 

zum Gelingen der Energiewende.“

Manfred Fischedick, Wuppertal-Institut 

für Klima, Umwelt, Energie



Die energie- und klimapolitischen 

Auseinandersetzungen in Deutschland werden 

zunehmend – und von fast allen Seiten – durch Narrati-

ve dominiert, die sich oft sehr weit von den Realitäten 

entfernt haben. neue energie schlägt mit sachkundigen 

Beiträgen und Debatten immer wieder Schneisen 

und ist deshalb unverzichtbar für eine rationale, 

erfolgversprechende Ausrichtung zukunftsfähiger 

Energiewende-Politik.“

Felix Matthes, Öko-Institut

Faktenbasiert, bestens recherchiert, kritisch – das Magazin 

neue energie arbeitet die Themen der Energiewende mit der 

erforderlichen Tiefe auf und legt dort, wo es nötig ist, den Finger 

in die Wunde. Damit hebt sich die Redaktion wohltuend von 

anderen Medien ab und leistet einen wichtigen Beitrag zur drin-

gend nötigen Aufklärung der Öffentlichkeit.“

Sabine Schlacke, Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung 

Globale Umweltveränderungen (WBGU)

Das Magazin neue energie gibt 

wichtige Einblicke in die Welt der Energie-

wende – ehrlich, unbeugsam, wegweisend 

und direkt von der Quelle. Die Redaktion 

steht klar für eine bürgernahe, erneuerbare 

Energieversorgung mit den besten Lösungen 

unserer Zeit.“

Jörg Müller, Enertrag

Seit Jahren lese ich neue energie sehr gerne und 

habe dort auch schon oft Kolumnen veröffentlicht. Das 

Magazin ist stets eine gute Adresse, um mit fundierten 

Hintergrundinformationen den Durchblick in der 

immer unübersichtlicheren Energiewelt zu bewahren 

und um zu verstehen, warum echter 

Klimaschutz in Deutschland so schwer fällt.“

Volker Quaschning, Hochschule für Technik 

und Wirtschaft (HTW) Berlin


